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P R E S S E M I T T E I L U N G 

18. April 2008 
 
 
 
Die Pflanzsaison in Falkenberg startet mit Trommelwirbel und Blasmusik 
 
Tag der offenen Tür in der Gärtnerei der Stephanus-Werkstätten 
 
 
Zum Beginn der Pflanzzeit lädt die Stephanus-Werkstätten gGmbH am Samstag, den 26. 
April 2008 ab 13.00 Uhr zu einem Tag der offenen Tür in der Gärtnerei Falkenberg ein. Be-
sucherinnen und Besucher können sich über die Arbeit der Gärtnerei informieren und ein 
buntes Unterhaltungsprogramm genießen. 
 
Datum: Samstag, 26.04.2008, 13.00 Uhr 
Ort: Freienwalder Straße 25, 16259 Falkenberg 
Ansprechpartnerinnen:  
Regina Dammann, Gärtnerei Falkenberg, (033458) 3 07 80 
Christine Marx, Werkstattleitung, (03344) 41 73 40 
 
Ein Trommelwirbel der Werkstattbeschäftigten eröffnet das Fest um 13 Uhr. Ebenfalls zur 
Begrüßung treten die Flötengruppe der Werkstatt und Kinder der Kindertagesstätten Ebers-
walde und Bralitz auf. Anschließend haben Interessierte die Möglichkeit, die Einrichtung zu 
besichtigen und Pflanzen für Garten oder Balkon zu erwerben. Ab 15.00 Uhr ist das Tanz- 
und Blasorchester Schulzendorf zu sehen und zu hören. 
 
Für Kinder sind Spiele, Bastel- und Schminkstände vorbereitet. Neben Pflanzen werden 
auch weitere Produkte der Stephanus-Werkstätten zum Verkauf angeboten. 
 
Die Stephanus-Werkstätten gGmbH ermöglicht behinderten Menschen die Teilhabe am Ar-
beitsleben und am Leben in der Gemeinschaft. Die Werkstätten sind tätig in den Arbeitsbe-
reichen Gärtnerei und Grünanlagenpflege, Holzbearbeitung, Metallverarbeitung, Hauswirt-
schaft und Gebäudereinigung, Druckerei, Montage und Verpackung sowie in den Kreativbe-
reichen Keramik, Weberei und Korbflechterei. Seit 2003 wird in allen Bereichen nach dem 
Qualitätsmanagementsystem DIN EN ISO 9001:2000 gearbeitet. 
 
Hauptgesellschafter der Stephanus-Werkstätten ist die Stephanus-Stiftung, die in Berlin und 
Brandenburg schwerpunktmäßig in der Behindertenhilfe tätig ist. Seit Januar 2004 arbeiten 
die St. Elisabeth-Stiftung und die Stephanus-Stiftung wirtschaftlich und inhaltlich eng zu-
sammen und bündeln ihre Kompetenzen und Ressourcen in den Bereichen Altenhilfe, Be-
hindertenhilfe, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe sowie Bildung. In den 76 Einrichtungen in 
Berlin und Brandenburg werden mehr als 4800 Menschen betreut und begleitet. 
 
 
 
 



 


